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Grundschule 
Hermsdorf/E. 

informiert
Altpapiersammlung

Liebe Eltern, liebe 
E i n w o h n e r  u n d 
Gäste,
es ist wieder so weit. 
Unsere Herbst-Sam-
melaktion von Alt-
papier (keine Pappe, 

ungebündelt!) findet noch bis zum 9. 
Oktober 2015 statt.
Der Container steht wie immer auf dem 
Buswendeplatz an der Grundschule. 
Über Ihre Unterstützung würden wir uns 
wieder sehr freuen. 
Vielleicht gelingt uns ein ähnlich tolles 
Sammelergebnis wie in den letzten Jahren?
Wenn die Zeitungen am Anfang gestapelt 
werden, passt mehr in einen Container. 

S. Renner, Schulleiterin

* * *

Tag der offenen Tür am 8.10.2015 von 
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr in der Grund-
schule Hermsdorf/E.
Liebe Eltern, liebe Gäste, wir laden Sie 
mit Ihren Kindern ganz herzlich zum 
Tag der offenen Tür in die Grundschule 
Hermsdorf/E. ein.

	 Die einzelnen Klassen werden ihre 
Herbstprojekte präsentieren.

	 Die Schule und das Schulgelände kann 
besichtigt werden.

	 Im Schulcafé können Sie frisch geba-
ckenen Kuchen und Kaffee oder aber 
etwas „Herzhaftes“ vom Grillstand des 
Fördervereins genießen und dabei mit 
Kindern, Eltern und Lehrern schwat-
zen.

	 In der Turnhalle oder im Freien kann 
man sich sportlich betätigen. Auch das 
„Holzpferd“ wird bereit stehen.

	 Im Zimmer 10 werden alte technische 
Geräte der Schule auf einem Flohmarkt 
verkauft. Auch unser Fundbüro wird 
auf diese Weise geleert, wenn Eltern 
die Sachen ihrer Kinder nicht vorher 
abholen.

	 Gegen 16.30 Uhr zeigen die Chor-
kinder und Kinder der Theatergruppe 
ein kleines Programm in der Turn-
halle.

Alle Lehrer der GS freuen sich auf Ihr 
Kommen!
 
Die Lehrer der Grundschule Hermsdorf

September-Erlebnisse der Klasse 4
Wir in Klasse 4
Das neue Schuljahr hatte gerade erst begonnen, da machten wir mit Frau 
Bernhardt und Frau Losch unseren ersten Schulgarteneinsatz. Wir ernteten 
Bohnenkraut, Petersilie und Kohlrabi.
Danach suchten wir die Stelle, wo wir am Ende der Klasse 3 unsere Gläser mit 
Spitzwegerichblättern und Honig vergraben hatten. Prima, alle Gläser wurden 
gefunden! Wir säuberten sie und unsere Lehrerin nahm sie mit nach Hause. 
Dort wurde alles ausgepresst, und aus goldgelbem Honig war nun der Hustensaft 
geworden. Fast alle Kinder kosteten den Hustenhonig, und er schmeckte recht 
gut. Auch die Eltern konnten zum Elternabend einen ähnlichen Hustensaft 
probieren, natürlich mit einem kleinen Zusatz. So sind wir jetzt für den Winter 
gerüstet und werden wohl von starkem Husten verschont bleiben.

Felix, Laureen, Lysan, Aaron und Nino aus der Klasse 4
AG „Kleine Schriftsteller“

Hier ein Pilz, da ein Pilz ...
Am 11.9.2015 bekamen wir in unseren Sachunterrichtsstunden 
Besuch vom Pilzmuseum Reinhardtsgrimma. Herr Helwig, ein Pilz-
sachverständiger, lud uns zu einer kleinen Pilzwanderung ein.
Zunächst erklärte er an mitgebrachten, selbst gesammelten Pilzen, 
worauf man beim Sammeln unbedingt achten sollte. Ganz besonders 
die giftigen Exemplare sahen wir uns an großen Schautafeln genau 
an. Wir erfuhren auch viel über den Aufbau eines Pilzes und über 
den Kreislauf der Pilzvermehrung. Neu für uns war, dass es Pilze in 
Lebensgemeinschaft mit dem Wald, Parasit- und Fäulnispilze gibt. 
Mit vielen Körbchen in den Händen ging es dann in den Richtergrund 
und fast bis Seyde. Wir fanden leider nicht so viele Pilze, aber Herr 
Helwig machte uns Mut und kannte auch die Babypilze ganz genau. 
Tristan schaute immer ganz genau auf den Boden und fand sogar einen 
leicht verrosteten Schlüssel, den wir natürlich mitnahmen. Wieder 
in der Schule angekommen, wurde der Inhalt aller Körbchen noch 
einmal kontrolliert, damit sich auch kein Giftpilz mit eingeschlichen 
hatte. Wir bedankten uns bei Herrn Helwig und wünschten ihm noch 
viele Besucher im Pilzmuseum. 
Übrigens, den Schlüssel gaben wir bei Frau Preußler auf der Gemeinde 
ab. Aaron hatte eine Vermutung, wem er gehören könnte. Er sagte 
bei der Frau Bescheid. Und ihr werdet es nicht glauben, sie erkannte 
ihren Schlüssel wieder und kann ihn nun weiter benutzen.

Klasse 4 der GS Hermsdorf


